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Amts - und Zittelligevz -Blatt
für die Oberamtsbczirke

Nagold und Horb.
Freitag, den 2A . Februar^ 16

Oberamtsgericht Nagold.
W i l d b e r g.

Schulden Liquidationen.
In den nachgcnannten Gantsachen ist

zur Schulden- Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumk,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden, daß die Nicht-
liqmdirenden, so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts- Akten bekannt
sind, in der nächsten Gerichtssitzung durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden, daß sie hinsichtlich eines et¬
waigen Vergleichs, der Genehmigung
des Verkaufs der Masse- Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpfle,ers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Weiland jung Michael Mayer,  Kü»
ser, Jakobs Sohn in Wildbcrg,

am Montag dem5. März 1849,
. Vormittags8 Uhr,

auf dein Rathhaus daselbst.
Christian Friedrich Rückert,  Gla¬

ser in Wildderg,
am gleichen Tage,

Nachmittags2 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Den 3t . Januar 1849.
Königliches OberamtSgericht.

Berner.
Oberamtsgericht Horb.

Horb.
Schulden - Liquidationen.

In nachgenannten Gantsachen wird
die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Bereck-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬

zeß, in dem einen wie in dem andern
Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches, der GenehmigungdesVer¬
kaufs der Massegegenständeund der
Bestätigung des Güterpflegers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bci-
treten.

Josef Hummel,  Kaufmanns Wittwe
in Horb,

Dienstag den6. März d. I .,
Nachmittags2 Uvr,

auf dem dortigen Ratbdause.
Ealomon Rödelsdeimer,  Opti¬

kus von Schwandorf, aber in Mühl
wohnhaft,

Donnerstag den8. März d. I .,
Morgens8 Ubr,

auf dem Ratbhause in Mühl a. N.
Den 6. Februar 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Hartmann.

Oberamtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenannten Gantsachen wird

die Schulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an den unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen, wozu
die Gläubiger und Absonderungs-Derech-
tigten andurch vorgeladen werden, um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, ober auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquidations-Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem emen wie in dem andern

Fall, unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver¬
gleiches, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegrgenstände und der Be¬
stätigung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klaffe bei¬treten.

Josef Löwenthal,  Kaufmann in
Mühringen,

Montag den5. März d. I .,
Morgens9 Ubr,

auf dem dortigen Nachhause.
Georg Pfeffer,  Maurer in Isen¬

burg,
Dienstag den6. März d. I .,

Morgens9 Uhr,
auf dem dortigen Nachhause.

Josef Sinz,  Nosenwirlh in Horb,
Montag den 12. März d. I .,

Morgens8 Uhr,
auf dem dortigen Raihhause.

Simon Kläger,  Gemeinderath in
Altheim,

Dienstag den 13. März d. I .,
Morgens9 Uhr,

auf dem dortigen Nachhause.
Simon Wälder,  Handelsmann in

Neringen,
Mittwoch den 14. März d. I .,

Morgens9 Uhr,
auf dem dortigen Rathbause.

Maximilian Schweizer  in Wei«
tingen,

Donnerstag den 15. März d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem dortigen Raihhause.
Georg Singer  in Altheim,

Freitag den 16. März d. I .,
Morgens9 Uhr,

auf dem dortigen Nachhause.



Melchior  Dettling,  Taglöhner in
AllbeiM,

Samstag -den 17. März d. I .,
Morgens 9 Udr,

auf dem doriigen Ralbdause.
Den 14. Februar 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Hartman ». _

Obcramcsgencht Nagold.
Nagold.

Schnlden -Liquidatiou.
Zn der nachgenannren Ganrsache ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagtahrl
auf -Dte, unten bezeichiiere Zeit anberaumt,
tvozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , vaß die Nicht-
liquidirenoen , so weil ibre Forderungen
Mlcht aus den Gerichts - Akren bekannt
find , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinfichilich
eines etwaigen Vergleichs , der Gench
inigung deS Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klaffe beineten.

Gottfried Hauser  von Ebhausen,
Freitag den 30 . Mär ; d. I .,

Morgen » 9 Uhr,
auf -dem dortigen Ralhhaus.

Den 19 . Februar >849.
Königl . Oderamtsgericht.

Berner.

Kamerariat Horb.
Voll maringen.

Frucht-
und

Strohverkauf.
Am Mittwoch dem 28 . Februar d. I.

werden von der Pfarrstelle Vollma-
ringen verkauft gegen daare Bezahlung

Morgens um 10 Uhr
in Vollmarmgen , ungefähr:

Roggen 5 Scheffel 2 Simri,
Dinkel 40 Scheffel,
Weizen 1 Scheffel 4Simri 3Vierl >,
Gerste 14 Scheffel 3 Simri,
Haber 26 Scheffel 6 Simri,
Wickenhaber 4 Scheffel 2 Simri,
Linsen 4 Simri,
Erbsen 2 Simri,
Ackerbohnen 5 Simri.

Stroh:
von Roggen 11 Bund gerichtetes,

2 Bund gewirrtes,
von Dinkel 272 Bund gerichtetes,

75 Bund gewirrtes,
von Weizen 24 Bund gerichtetes,

10 Bund gewirrtes,
von Haber 210 Bund gerichtetes,

133 Bund gewirrtes,

von Gerste 59 Bund gerichtetes,
101 Bund gewirrt , s,.

von Erbsen 3 Bund gewirrtes.
Die Behandlung deS Verkaufs wird

der Pfarrei vorbehalien.

Fsrstamt Wftdbcrg.
Revier Nagold.

Ho 1 zverkauf
Am Dienstag dem 27 . und

Mittwoch dem 28 . Februar,
je von Morgens 9 Uhr an , "

^ werden inner den längst de-
kannten Bedingungen auf
dem Rathyaus m Oberjet-

ringen von de» Schlagen Erlachberg
und Ovderklinge 36 ^ « tafter Nadcl-
holzsweiter , 38 ^ Kiasier Nadelholz-
Prügel , 800 Stucke Nadelholz -Bohnen-
siecken und 15,987 f/z Stucke Nadel¬
holz - Wellen zum Verkauf gebracht
werten.

Die Liebhaber wollen sich
je Morgens halb 8 Uhr

in den betreffenden Schlagen einfinden,
um ihnen das Material vor dem Be¬
ginn der Verhandlung vorzeigcn lassen
zu könne » .

Den 17 . Februar 1849.
Königliches Forstamt.

G u n z e r t.

Hofkanm -alamt Hcrreilberg.
Sindlingen.

Holzverkailf.
Im Oldenwald bei Sindlingen wer¬

den unter den bekannten Bedingungen
am Dienstag dem 27 . dieß

verkauft werten :
33 Stämme eichenes und 6 Stämme

buchenes Werkholz,
62 Stücke eichene , buchene F»

und birkene Wagner-
stangen , von 5 bis
Zoll im Durchmesser und 75 Reise,

8^4 Klafter eichene, 2 Klafter bu¬
chene und ^ Klafter aspene Schei¬
ter und Prügel,

800 eichene , 75 buchene , 350 ge¬
mischte und 50 Doriiwelle » .

Die Schultheißeuamter werden er¬
sucht , dieses in ihren Gemeinden be¬
kannt zu machen.

Herrenberg , den 20 . Februar 1349.
Königl . Hofkameralamt.

Ä. -L . Frey.

Amlsnotariat Altenstalg.
Fünfbronn,

Oberamlsgerichtsbezirks Nagold.
Liegenschaftsverkauf.

In der Gantsache des
P Bernhard Wurster,  Bäuerö

zu Funfbronn,

wird die sämmtliche in der Masse bc-
KMBDH - si-' tliche Liegenschaft an Ge-

bauten und Gütern , beste-

a ) Gebäuden:
Einem zweistöckigen Wohnhaus und

Scheuer , unrer einem Dach , außen
im Dorf,

einem Streue - , Wagen - und Holz-
schöpf nebst Kellerdütte bei dem
Haus;

t>) Feldgüter  n:
36 Morgen Garten , Wiesen und

Ackerfeld,
gemein ' eräthlich zu 2270 fl.
gescbatzk,

dem Verkauf ausgesezt.
Hiezu hat man
Mittwoch den 28 . Marz d. I,

Mittags I Uyr,
bestimmt.

Die Stadt - und beziebungswei -'e
Schnllheißenaiiiier iverden um übliche
Veröffentlichung unrer dem Bemerken
ersucht , daß sremdc Kaaser fich -aber
Prädikat und Verinögen vor der Ver-
i' aufskommission auSzuw ' eisen haben.

Den 2 >. Februar 1849.
Gememdcrath.

Vät . Amtsnotar Wullen.

Amtsliotanat Aicensiaig.
F ü n sbro  n n,

Obcranusgcrichisbezirks Nagold.
Ligoils  4-a fts v . rk .rus.

In der Gaiusacde des
Jakob Schaible,  Taglöhncrs

zu Funfbronn,
E ^̂ ^ A- wird die sämmiliche in der

vorhandene Liegen-
an Gebäuden und Gü¬

tern , bestehend in:
->) G e b ä u d e n:

Einem zweistöckigen Wohnhaus mit
Holzschopf , oben im Dorf;

b ) Feldgütern:
14 Morgen Garten , W esen, Mähe-

und Brandfelt,
gemeinderäthlich zu 885 fl.
geschäht,

am Mittwoch dem 28 . März d. I .,
Mittags 1 Uhr,

zur öffentlichen Versteigerung gebracht
werden.

Die Stadt - und beziehungsweise
Schultheißenämter weiden um übliche
Veröffentlichung unter dem Bemerken
ersucht , daß fremde Käufer fich über
Prädikat und Vermögen vor der Ler-
kaufskommission auszuweisen haben.

Den 2l . Februar 1849.
Gemeinderath.

Vckt. Amtnotar W u l l « rtr ^ ' '



Amtsnotariat Altenstaig.
Alkenstaig Stadt.

Liegenschafts -Berkauf.
Durch den jüngst erfolgten Tod der

Willwe deS
Bartholomäus Mast , gewesenen

Hutmacvers von hier,
M .K wird aus ihrer Verlasseu-

schastsmasse auf den Wunsch
Erben dem ösfenilichen

Verkauf ausgesezi:
Ihr gut gelegenes Haus , mitten in

der untern Stadt,
1 /̂2  Viertel 4 ^ Ruthen Mähefcld

im sogenannlen Helle.
Mittwoch den 15. Mar ; d. I .,

Abends 5 Uhr,
findet — in dem Gasthaus zum Lamm —
die Versteigerung statt

Käufer , welche nicht persönlich be¬
kannt sind , haben sich über Prädikat
und Vermögen vor der Verkaufskom-
misston auszuweisen.

Den 20 . Februar 1849.
Theilungsbehörde:

Amtsnotar Wullen.

H c r; ogS wei  l er,  ,
Oberamrs Freutcnstadt.

svabrnißverkauf.
Zn der Behausung des in Gant ge¬

rochenen Jo¬
hannes Hin¬

te n n a cd,
Fuhrmanns

^hier , wird
am Dienstag dem 6. Mär ; d. I,

Morgens 8 Ubr,
eine Fahiniß - Auktirn rorgenommen,
wobei gegen baare Bezahlung verkauft
wird:

eine Kuh,  ein-
!Pferd , e n Wa - ,

bLgen , ein Pflugs
zwei Hoizschlit-

»x̂ .ten, Fruchte , Heu
ÄEli -Ä und Ocbmd,

Stroh , Erdbiruen und gemeiner
Hausrach aller Art,

Wozu die Liebhaber Ungeladen werden.
Den 19. Februar 1849.

Sckuliheißenamt.
R a u s ch e n b e r g e r.

H e r ; o g s w ei l er,
Oberamrs Freudenstadt.

LiegenschnrtS - Verkauf-
Es werten aus der Gantmasse del

Johannes H i in
- d c n n a ch,

Fuhrmanns da-
hier , am

Montag dem 5 . Mär ; d. I -,
Morgens 8 Uhr,

auf dem hiesigen Nachhaus folgende Ge-
- gcustaute zum Verkauf gebracht;

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stallung , Schopf und
Keller unter einem Ziegeldach , oben
im Dorf , an der Staatsstraße,
Anschlag 1000 fl.

Gärten:
5 Morgen 2 ^ Viertel 13 /̂g Ruthen

Garten bei cemHaus,
Anschlag . 1080 fl.

B a u- und Mahefeld:
13 Morgen 3/2  Viertel 44 Ruthen,

Anschlag !. . . . . IO 1O fl.
Die Liebhaber werden aus obige Zeit

mit ' dem Ansagen cingeladen , daß aus¬
wärtige sich über Zahlungsfähigkeit
auS ;uweisen haben.

Die löblichen Orlsvorstände werden
ersucht,  diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinten rechtzeitig bekannt machen zu
lassen.

Den 19. Februar 1849.
Lchulldeißenamt.

Rauschenberger.

Herzogs weiler,
Oberamts Freutcnstadt.

Liegens Duttsverkauf.
Es werten aus der Gantmasse des

Malchaus Wurster,  Fuhrmanns da¬
her,  am

Mittwoch dem 21 . März 1849,
Morgens 8 Uhr,

K--̂ KMuuf dem hlcligen Rachhaus
sol.,ende Gegenstände zum
Verkauf gebracht:

Gebaute:
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Siallung , Schopf und
Keller,  unter einem Dach , unten
im Dorf,
waisengerichtlicher Anschlag 900 fl.

Eine besondere Waschhulle bei die¬
sem Haus,
Anschlag . 70 fl.

Garten:
1 Morgen 2 Viertel Garten , woraus

die Gebäude stehen,
Anschlag . 200 fl.

Bau-  und Mähefeld:
9 Morgen 1 /̂ , Viertel,

Anschlag . 556 fl.
Auf Lurrweiler Markung:

1 Morgen 3 Viertel Wiesen im
Zinsdach , neben Georg Ober¬
gfall  und dem Herrschaftwald,
Anschlag . 240 fl.

Die Liebhaber werden aus obige Zeit
mit dem Anfügen eingeladen , daß aus»
wärtige sich über Zahlungsfähigkeit aus-
zuweisen haben.

Die löblichen Ortsyorstände werden
ersucht , diesen Verkinf in ihren Ge¬
meinden rechtzeitig bekannt machen zu
lasten.

Den 19 . Februar 1849.
Schultheißenamt.

_ R a u s ch e n b e r g e r.
H er ; 0 g s w ei l e r,

Oberamts Freutcnstadt.
F n h r n i H - V e r k a n f.

In der Behausung des in Gant ge-
rathenen Mat¬
thäus W u r-

^ ster , Fuhr-
s- manns dahier,
°' wird  am

Dienstag dem 20 . Mär ; 1849,
Morgens 8 Uhr,

eine Fahriiißoerstrigerung vorgenommen,
wobei gegen baare Bezahlung verkauft
wird:

Ein einspänniger Wagen
mit eiserne» Achsen,

ein zwcichäninger Wagen
mit e fernen Uch jen,

ein großer eiserner Wagen mit brei¬
tem Gefllg,

rin Pflug , -ine
Egge , Ketten,  em

_Pferd , eine Kuh,j
Fruchte,  Heu
und Oehmd,

Stroh,  Erdbir - l
r-L „ en „„ s allerlci

gemeiner Hausrakh,
wozu die Liebhaber
den werden.

Den 19 . Februar 1849.
Sckulihcißenamt.

R a u s ch e n b e r g e r.

Herzogs weiter,
Oberamts Freutcnstadt.

8icge » fcbaftsverka « f.
Es werden aus der Gantmasse des

Michael G u ke k u n st, Bauers dahier,
Montag den 12 . März 1849,

Morgens 9 Uhr,
MW ^ -Uauf dem hiesigen RathhauS

folgende Gegenstände zumVer-
gebracht:

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer , Stallung ^ Schopf und
Keller , auch Branntweinbrennerei,
unter einem Dach,
gerichtlicher Anschlag . 900 fl.

Die Hälfte an einer Waschhükte mit
Potaschensiedcrei,
Anschlag . 40 fl.

Ein Wagenschops unter einem Zie¬
geldach beim Haus,
Anschlag . 2S fl-



Garten:
1 Morgen 2 Viertel in Hausplähen,

worauf das Haus steht, neben dem
Feldweg und Georg Hils,
Anschlag . 300 fl.

Bau - und Mähefeld:
23 Morgen 2 Viertel 5 Ruthen,

Anschlag . 2350 fl.
Kälberbronner Markung:
2 /̂g Morgen 15,6 Ruthen in Schcuer-

lenswiesen , neben Adam Klaiß und
Johanne » Eberhardt von Kälber¬
bronn,
Anschlag . 450 fl.

Die Liebhaber werten mit dem An¬
fügen eingeladcn , daß auswärtige sich
über Zahlungsähigkeit auszuweisen haben.

Die löblichen Orlsvorflände werden
ersucht , vorstehenden Verkauf in ihren
Gemeinden rechtzeitig bekannt machen
zu lassen.

Den 17 . Februar 1849.
Gcmeinderalh.

Vorstand:
R a u sche n d er g er.

Her zo g s w e i ler,
Oberomts Freudenstadt.

Fahrniß Versteigerung.
In der Behausung des in Gant ge

rathenen Michael Gutekunst,  Bauers
dahier , wird am

Mittwoch dem 7. Marz 1649,
Morgens 8 Uhr,

eine Fahrniß-
Vcrsteigerung
vorgenommen

NNM werten , wobei
AKWüW gegen baare

Bezahlung verkauft wird:
zwei Kühe, ein Kalb , zwei

Läuferschweine,
^ -̂ .zwei Bienenstöcke,

ein Wagen , ein
Pflug , Ketten,
Früchte , Erdbir-

lnen , Heu , Oehmd
Stroh und aller Art
gemeiner Hausrath,

wozu die Liebhaber eingeladen werten.
Den 19 . Februar 1849.

Schultheißenamt.
Rauschen berge r.

Herzogsweiler,
Oderamts Freudenstadt.

Liegenschafts Verkauf.
Es werden aus der Gantmasse des

Hirschwirths Adam Klaiß  dahier am
Montag dem 12 . März d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen
Rathhaus folgende
Gegenstände zum
Verkauf gebracht:

, Gebäude:
Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude

mit Scheuer , Stallung , zwei
Schöpfen , Keller und Brannt¬
weinbrennerei unter einem Ziegel¬
dach , mit dinglicher Schildwirth-
schaftsgerechtigkeit , oben im Dorf,
an der Staatsstraße.
Brandvers .-Anschlag . 2400 fl.,
waisengerichklicher Anschlag mit
3 Morgen 2 Viertel Gras-
und Baumgarten bei dem HauS,
2800 fl.
Bau - und Mähefeld:

13 Morgen 2 */ , Viertel 21 Ruthen,
Anschlag . 1585 fl.

Wiesen:
2 Morgen I */, Viertel 7 '/ , Ruthen

Wiesen ob dem Dornstemr Weg,
neben dem Herrschaftswald bei¬
derseits,
Anschlag . 400 fl.

Die Liebhaber werden auf obigeZeit
mit dem Anfügen eingeladcn , daß aus¬
wärtige sich über Zahlungsfähigkeit aus-
zuweisen haben

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht , diesen Verkauf rechtzeitig in
ihren Gemeinden bekannt machen zu
lassen.

Den 17 . Februar 1849.
Gemeinterath:

Vorstand:
R a u sch en b er g er.

Herzogsweiler,
Oberamks Frcuvenstavt.

Liegenschafts -Verkauf.
Es werden aus der Eantmaffe des

alt Jakob Friedrich Hindennach,
Bauers dahier , am

Freitag dem 16. März d. J5,
Morgens 8 Uhr,

auf dem hiesigen Rathaus folgende Ge¬
genstände zum Verkauf gebracht.

Gebäude:
Ein zweistöckiges Wohnhaus MM,

mit Scheuer , Stallung , MM
Schopf und Keller , nebst
Anbau , worin eine besondere Woh¬
nung , unter einem Dach,

ein Waschhaus mit eingerichteter
Potaschensiederei und Branntwein
brennerei beim Haus,

2 Morgen 1 Viertel 8 Ruthen Gar¬
ten , worauf die Gebäude sieben,

zusammen angeschlagen . . 1800 fl.
Bau - und Mähefeld:

9 Morgen 1 ^ Viertel,
Anschlag . 1181 fl.

Cresbacher Markung:
2 */g Morgen am Biehwcg,

Anschlag . . 300 fl.
Die Liebhaber werden auf obigeZeit

mit dem Anfügen eingeladen , daß aus¬
wärtige sich über Zahlungsfähigkeit auO-
zuwcisen haben.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht, diesen Verkauf rechtzeitig in ih¬
ren Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Den 19 . Februar 1849.
Schultheißenamt.

Rausch  enberger.

herzogsweiler,
Oberamis Freudenstadt.

Fahrn iß - Verkauf.
In der Behausung des in Gant ge¬

ratenen alt
Jakob Fried¬
rich H i n d e ti¬
li ach , Bauers
dahier , wird

am Mittwoch dem 14 . März d. I .,
Morgens 8 Uhr,

eine Fahrniß - Versteigerung gegen baare
Bezahlung vorgeuommen werden , wo¬
bei verkauft wird:

eine Kub,  ein,
Wagen , ein Pflugs
ein Holzschlikten,

Früchte , Futter , Stroh und
^allerlei gemeiner Hausrat,

M ^ ^ wozu die Liebhaber eingela¬
den werden.

Den 19. Februar 1849.
Schultheißenamt.

Rauschen der ge r.

H er ; o g s w e iler,
Oberamts Freukcnstadt.

Fahrnißv rsteigeruiiq.
In der Behausung des in Gant ge.

rathenen Hirschwirths Adam Klaiß
dahier , wird

am Samstag dem 10 . März,
Morgens 8 Uhr,

eine Fahrniß - Auktion vorgenommen,
wobei gegen baare Bezahlung verkauft
wird:

eine Kuh , ein,
Pferd , ein Wa¬
gen , ein Pflugs

Ketten , zwei Holzschlitten,
Früchte , Futter,
Stroh und ge¬

meiner Hausrath aller -
Art,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Den 17 . Februar 1849

Schultheißenamt.
Rauschenberger.

Nagold.
Kasten feil

Ein schöner eichener doppelter Klei¬
derkasten ist ganz billig zu kaufen bei

Schreinermeister Maier.
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